
weitere Informationen unter:
www.gesichter-der-religionen.de

gefördert durch:

Eine interaktive Wanderausstellung Seite 1

Christliche Tradition
Evangelisch-lutherisch, Wohl mir, dass ich Jesum habe, Johann Sebastian Bach  
(1685–1750), BWV 147, Bachchor Hannover, Leitung: Jörg Straube
Römisch-katholisch, Offertorium Illumina, Consortium Vocale Oslo, Leitung: Alexander M. 
Schweitzer (Ausschnitt)
Evangelisch-reformiert, Singt, singt dem Herren neue Lieder, Matthias Jorissen (1739–
1823), Evangelisches Gesangbuch, Nr. 286; Arr. Michael Schütz, Leitung: Helga Hoogland 
(Ausschnitt)
Serbisch-Orthodox, Holy Week Easter – Christ is Risen, Saint Stephen of Dechani Choir, 
Leitung: Tamara Petijević
Pfingstgemeindlich, Priester und Könige, Poiema (Ausschnitt)

Muslimische Tradition
Sunnitsch, Sure 1, Mishary Rashid Alafasy 
Schiitisch, Lobgebet
Alevitisch, Biz Muhammed Ali diyenlerdeniz (Wir sind jene, die Muhammed-Ali rufen), 
Hüseyin Albayrak/Ali Riza Albayrak (Ausschnitt) 
Ahmadiyya Muslim Jamaat, Gebetsruf

Jüdische Tradition
Essa Enaj (Ich erhebe meine Augen [zu den Bergen])
Jedid Nefesch (Geliebter meiner Seele)
Ose Schalom (Gott schafft Frieden in der Höhe) 
Schalom Raw (Frieden in Fülle) 
Schabbat-Melodien von Rebekka Dohme und Petr Chrastina

Buddhistische Tradition
Zuflucht – Dreifache Zufluchtsformel in der Palisprache (Ausschnitt)
(Wer durch Aussprechen der Formel Zuflucht nimmt zu Buddha, Dhamma/Dharma [Lehre] 
und Samgha/Sangha [Gemeinde], bekennt sich zum Buddhismus. Die Zufluchtnahme 
gehört zur täglichen buddhistischen Praxis).
Metta Sutta – „Sutra von der Güte“ in der Palisprache 
(Einer der populärsten Texte im Theravada-Buddhismus. Er wird von Mönchen und Laien 
täglich gesprochen).
Herzsutra in der Sanskritsprache  
(Das Herz-Sutra ist ein kurzer Text aus dem Mahayana- und Vajrayana-Buddhismus. Es 
fasst den zentralen Gedanken über die Leerheit aller Dinge zusammen).
Herzsutra in japanischer Sprache
Herzsutra rezitiert von tibetischen Mönchen.
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Musik und Klänge



weitere Informationen unter:
www.gesichter-der-religionen.de

gefördert durch:

Eine interaktive Wanderausstellung Seite 2

Hinduistische Tradition
OM-Mantra 
(OM oder AUM gilt im Hinduismus als die heiligste Silbe. Das Zeichen für OM ist zugleich 
das Symbol für den Hinduismus insgesamt).
Gayatri-Mantra 
(Die Gayatri ist ein Vers aus den heiligen Schriften der Veden. Es handelt sich um ein 
Gebet an die Sonne. Hindus aus den drei oberen Kasten sollen dieses Gebet täglich 
sprechen).
Shri Kamakshi Suprabhatam 
(Morgenrezitation. Ein Gebet, das an die Göttin Kamakshi gerichtet ist. Shri Kamakshi ist 
die in Südindien verehrte Göttin der Barmherzigkeit).
Shri Ram Bhajan 
(Gesang auf Rama. Rama ist der siebte Avatar des Gottes Vishnu. Ein Avatar ist im 
Hinduismus die irdische Verkörperung einer Gottheit).

Jesidische Tradition
Sherfedin – Die jesidische Hymne, instrumental (Ausschnitt)
Sherfedin (Die Botschaft Sherfedins) (Ausschnitt)
Duaya Nane, Tischgebet 
Qewle Sere Sere Merge, Gebet am Grab (Ausschnitt)
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